
 
UMedienmitteilung 
 
Am Freitag 25. September 2009 fand die Diplomfeier des Bildungsganges 
Homöopath der Höheren Fachschule für Naturheilverfahren und Homöopathie 
(hfnh) in Zug statt. Der Bildungsgang wird durch die SHI Homöopathie Schule 
durchgeführt und ist vom Kanton Zug staatlich anerkannt. 
 
Martin Lenz, vom Vorstand der hfnh, begrüsste die Gäste, darunter Alt-Kantonsrat Karl 
Betschart sowie Kantonsrat Franz Zoppi, und bedankte sich bei der Schulleitung, Martine 
Cachin Jus und Mohinder Jus, für die hervorragenden Ausbildungsleistungen. Den 
Studierenden wurde aufgezeigt, dass sie mit ihrer hochwertigen Ausbildung nun eine 
entscheidende Rolle im Gesundheitswesen spielen können und auch sollen. Integrative 
Medizin wird künftig nur ein Beispiel sein, diese Kompetenzen sinnvoll einzusetzen. 
 
Beat Schuler, der Leiter des Amts für Berufsbildung, überbrachte Grussworte aus der 
Volkwirtschaftsdirektion Zug. Er wies auf die Bedeutung der HF in der höheren Berufsbildung 
und die Wichtigkeit der eidgenössischen Anerkennung für die Höhere Fachschule für 
Naturheilverfahren und Homöopathie hfnh hin. Gleichzeitig bekundete er die Unterstützung 
vom Kanton Zug. 
 
Dr. Mohinder Singh Jus und Beat Schuler überreichten den 24 Diplomandinnen die hfnh-
Diplome und würdigten die Absolventinnen mit persönlichen Worten. Die 24 frischgebackenen  
Homöopathinnen stammen aus der ganzen Deutschschweiz und Deutschland. 
 
Bei der Diplomübergabe unterstrich Dr. Jus, Gründer der SHI Homöopathie Schule, ebenfalls, 
wie wichtig es in der Medizin sei, persönliche Grenzen anzuerkennen. «Arroganz in der 
Medizin ist verheerend. Professionell zu sein, ist einfach, doch guter Mensch zu werden, sollte 
unser Ziel sein. Weiter erläuterte er, dass integrierte Praktika als zentraler Punkt des 
pädagogischen Konzepts der Schule sich sehr bewähren. Die Praktika finden bei erfahrenen 
Ärzten und Homöopathen statt. 
 
Den Dr. B.K. Bose-Preis für ausserordentliche Leistungen erhielt Ruth Hunziker-Meyer aus 
Hettlingen ZH. Der Excellency-Award der Dr. B.K. Bose Stiftung für besonderes Engagement 
in der Homöopathie ging an den Dozent, Praktikumsbegleiter und Homöopathen Stefan Bauer 
aus Chur. 
 
 
Diplomandinnen          
Frau Affentranger Sandra , Luzern   
Frau Birrer Esther, Buttisholz    
Frau Brun Alice, Sempach    
Frau Hediger-Scheller Irene, Horw   
Frau Joos Piera, Ebikon    
Frau Kuonen Oliva, Naters    
Frau Rothen Patricia, Triengen    
Frau Vock Anita, Nesselnbach    
Frau Zenz Anna, Deutschland    
Frau Arnold Kathrine, Schattdorf    
Frau Bäriswyl-Brotzer Annamaria, Knonau   
Frau Blaser Petra, Luzern    



Frau Cavicchiolo-Purewal Kanwaljit, Siebnen   
Frau Demirelli Eda, Gossau    
Frau Futterknecht Lea, Chur    
Frau Hartmann Vera, Muri    
Frau Hilpert Bernadette, Rheinfelden    
Frau Hunziker-Meyer Ruth, Hettlingen   
Frau Meersman Sofie, Immensee    
Frau Morgan Jane, Zug    
Frau Sturzenegger Susanna, Zürich   
Frau Tüfer Armena, Zugerberg    
Frau Vogler-Petretta Antonina Lorenza, Schönenbuch   
Frau Antunes de Carvalho Wehrmann Jucilene, Zug  
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